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Mit frischem Wind die Zukunft gestalten ! 

Wohngemeinschaft Golbers - Umbau eines 
ehemaligen Hofgebäudes für eine ambulant betreute 
Wohngemeinschaft für Menschen mit Pflegebedarf/ 
Demenz 

Projektträger: Momme Deutschmann 

Projektvolumen: 1.191.974,40 €Brutto 

Fördersumme: 55.982,00 € (6 % Förderquote) 

Vorstandsbeschluss: 18.August 2020 

Projektziele: 
 Ermöglichung eines leistbaren, möglichst selbstbestimmten 

und selbstständigen Lebensabends für Menschen mit 
Pflegebedarf und Demenz  

 Schaffung eines neuen Angebotes durch Aktivitäten im und 
um den Bauernhof; gemeinsame Gestaltung der Aktivitäten 
mit Angehörigen 

 Nachnutzung eines ortsbildprägenden Gebäudes in der 
Gemeinde und Umgestaltung des Gebäudes nach 
energetischen und Denkmalschutz-Standards 

 Integration der neuen Bewohner*innen in die 
Dorfgemeinschaft durch gemeinsame Aktivitäten (lokale 
Vereine) 

 Arbeitsplätze schaffen 
 

Projektbeschreibung: 

Im Zentrum der Gemeinde Drelsdorf befindet sich ein ehemaliger Bauernhof. Momme 
Deutschmann, der Besitzer des Hofes, suchte mit seiner Familie schon seit Längerem nach 
einem Nachnutzungskonzept für diesen. Nach einer Vielzahl an Gesprächen mit 
verschiedenen Institutionen wie der Alzheimer Gesellschaft oder dem Kompetenzzentrum 
Demenz in Schleswig-Holstein sowie eigenen Erfahrungen mit einer an Demenz erkrankten 
Person im Familienkreis, wird nun mit Hilfe der Förderung der Hof zu einer betreuten 
Wohngemeinschaft für Menschen mit Pflegebedarf/ Demenz unter Berücksichtigung 
energetischer und denkmalschutzbezogener Aspekte umgebaut. 
 
Mit diesem Vorhaben soll der dringende Bedarf an Betreuungseinrichtungen in der Region 
gedeckt werden. Die Wohngemeinschaft in Kombination mit Freizeitaktivitäten rund um den 
Bauernhof (Bauerngarten, gemeinsames Kochen, Umgang mit Tieren und ein Kino aus den 
50er Jahren, Aktivitäten von lokalen und regionalen Vereinen) soll beruhigend auf die 
Bewohner einwirken und ihnen die Möglichkeit geben sich in alte Zeiten zurückzuversetzen. 
Außerdem werden durch das neue Angebot in der Daseinsvorsorge neue Arbeitsplätze 
geschaffen und Angehörige entlastet. Dieses Projekt wurde in Kooperation mit 
unterschiedlichen Vereinen und Institutionen konzipiert und fungiert als hervorragendes 
Beispiel einer möglichen Nachnutzung ländlichen Leerstandes. 
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